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2Was ist Open Journal Systems?
OJS ist eine Software zur Publikation wissenschaftlicher Zeitschriften
• Entwickelt für Open-Access-Publikationen
• Online-Einreichung durch Autor/innen
• Browser-basierte Verwaltung aller Redaktionsabläufe, inkl. Begutachtungsverfahren
• Metadaten-Schnittstellen für hohe Sichtbarkeit der Beiträge
• Vielfältige Zusatzfunktionen durch Plug-Ins
• Kostenlose Nutzung der Software
• Aktive Open-Source-Community
• In mehr als 20 Sprachen verfügbar
• Mehrere Journals mit einer OJS-Instanz möglich






















• Bibliotheken agieren bereits als Publikationsdienstleister (Dokumentenserver, 
Repositorien, Graue Literatur  Teil der Infrastrukturen bereits vorhanden
• Bibliotheken sind zentrale Akteure der Open-Access-Transformation
Warum eigene Journal-Dienstleistungen aufbauen?
• Anpassung vorhandener Online-Journals (ohne Verlag) an int. Standards
• Option für Neugründungen ohne Verlagsbindung
• Option für Transformation einzelner Journals bei Verlagen ohne OA-Angebot
• Hohe Standards auch für kleine und journal-ähnliche Publikationen möglich
• Langfristige OA-Transformation: Alternativen zu komm. Verlagsmodellen bieten
FU International Council 2014, CeDiS Overview
5Modelle für Journal-Services
• Angebot im Rahmen eines Universitätsverlags
• Angebot im Rahmen eines Fachinformationsdienstes
• Angebot im Rahmen von digitaler Forschung und Lehre
Möglicher Leistungsumfang
• nur Bereitstellung einer Software-Infrastruktur (Hosting incl. Updates, Upgrades)
• grundlegende bibliothekarische Services (Datenbankschnittstellen, 
Katalogisierung und Indexierung, Langzeitarchivierung)
• zusätzliche technische Services (Anpassung der Software, Design)
• zusätzliche Supportangebote (Schulungen, Nutzerberatung)
• zusätzliche Beratungsangebote (Redaktionsorganisation, Rechte und Lizenzen)
• umfassende Services (Korrektorat, Lektorat, Redaktionsaufgaben, Marketing)
FU International Council 2014, CeDiS Overview
6Was bietet OJS ?
Leser/innen
Zugang zu veröffentlichten Ausgaben und 
Artikeln (Lesen und Download*) ohne 
Registrierung* oder Kosten*
Arbeitsbereich für Autor/innen
• Online-Einreichung von Beiträgen
• Übersicht über Status der eigenen Beiträge
• Kommunikation mit der Redaktion
7Was bietet OJS ?
Redaktionsbereich 
• Erstellung und Verwaltung von Journal-Ausgaben und Rubriken
• Organisation der Begutachtungsprozesse
• Verwaltung redaktioneller Abläufe
• Metadatenverwaltung
8Was bietet OJS ?
Arbeitsbereich für Gutachter/innen
• Annahme von Begutachtungsanfragen 
• Terminübersicht
• Upload der Gutachten
Zeitschriftenverwaltung
• Festlegung der Einreichungs- und 
Begutachtungsmodalitäten
• Zugriff auf Statistiken und Berichte
• Anpassung des Erscheinungsbilds der 
Zeitschrift
• Verwaltung der Zeitschriften-
Nutzer/innen
9Was bietet Open Journal Systems?
Technische Lösungen für wissenschaftliche Zeitschriften
• Publikation in HTML, PDF und/oder EPUB
• Vereinfachte Meldung an DNB
• Unterstützte Meldung an Directory of Open Access Journals (DOAJ)
• Automatisierte Meldung an DataCite, CrossRef und mEDRA
• Durchsuchbar für Google Scholar
• DOI / URN / ISSN
• OAI-Schnittstelle mit Publikationsdaten in u.a. rfc1807, MARCXML/MARC21, 
NLM, DC
• Optimiert u.a. für OPUS, DRIVER, BASE
• COinS-Plugin: OpenURL-Descriptor für Artikelseiten
• Archivierung über SWORD-Protokoll zur Integration mit Repositories (z.B. arXiv, 
Dspace, Eprints, Fedora) 
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Wer nutzt Open Journal Systems?






• Überblick über die Verwendung und den 
Einsatz von OJS an deutschsprachigen 
Universitäten & 
Forschungseinrichtungen 
• Abfrage der Bedarfe von 
Hostinganbietern und 
Zeitschriftenbetreibern
• OJS-Akteure zur Community- & 
Netzwerkbildung
Sprachen: Deutsch & Englisch




























































































































Open Access (90%) teilweise Open 
Access (5%)
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Wie sieht OJS aus?
Design „Bordmittel“ – Setup
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Wie sieht OJS aus? 
Design mit CSS – Beispiele
www.crolar.org
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• Release Ende 2016




• Bessere Usability &
Performance
• Verbesserte Barrierefreiheit
 OJS 2.x wird weiter existieren, mit
wenigen Weiterentwicklungen, aber 
mit Sicherheitsupdates
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FKW // Zeitschrift für Geschlechterforschung und visuelle Kultur
http://www.fkw-journal.de/index.php/fkw/index
HannahArendt.net - Zeitschrift für politisches Denken 
http://www.hannaharendt.net/index.php/han/index











• Grundeinrichtung von OJS
• Einrichtung zusätzlicher Funktionalitäten über Plugins
• Festlegung von Nutzerrollen
• Betrieb und Wartung der Software
• Versions-Updates und Patches
• Software-Support
• Schulungen und Workshops
• Sichtbarkeit
• Archivierung (via Universitätsbibliothek der FU)
• Gestaltung (via CeDiS Design)
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Über das Projekt OJS-de.net
DFG-Projekt „Nachhaltige OJS-Infrastruktur zur elektronischen Publikation 
wissenschaftlicher Zeitschriften“
Projektpartner
• Center für Digitale Systeme, Freie Universität Berlin
• Universitätsbibliothek Heidelberg
• Kommunikations- Informations-, Medienzentrum, Universität Konstanz
Förderung und  Kooperationspartner: 
• Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)
• Public Knowledge Project (PKP)
• Open-access.net (IPOA)
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Über das Projekt: OJS-de.net
Ziele:
• Bedarfsanalyse mittels Online-Umfrage
• Software-Entwicklungen / -Anpassungen
• Netzwerkaufbau von OJS-Dienstleistern
• Beratung / Support & Informationsangebot
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Das Netzwerk
Wer kann Teil des Netzwerks werden?
• technische Infrastruktureinrichtungen, die OJS als Hosting-Dienstleistung für
mehrere Open-Access-Zeitschriften bereitstellen oder entsprechende
Dienstleistungen planen
• Institutionen, die OJS-Dienstleistungen zur Unterstützung der Wissenschaft primär
nicht-profitorientiert anbieten
• Bibliotheken, Rechenzentren und Universitätsverlage
• unabhängige Forschungsinstitute und -gesellschaften
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Support-Services
• Anfragen von Nutzer/innen im deutschsprachigen Raum
• Support für Redaktionen, Institutionen, Wissenschaftler/innen, Studierende, 
Verlage
• E-Mail-Support bei technischen Fragen
• Telefonische Beratung für Journal-Gründungen
• Einführender Redaktions-Workshop / -Webinar
• Ansprechpartner/innen an allen 3 Projektstandorten
• Webinare zu OJS-spezifischen Einzelthemen
• Workshops





• Aktuelle Informationen zu OJS
• Neuigkeiten und Veranstaltungen















Ziele im 3. Jahr
Ziel des Projekts ist, die elektronische Publikation wissenschaftlicher Zeitschriften an deutschen 
Hochschulen auf Basis von OJS zu erleichtern, auszubauen und langfristig zu sichern. 
Teilziele
1. Die Software Open Journal Systems wird weiter optimiert und an vorhandene Bedarfe
angepasst.
2. Support bei technischen Fragen zur Einrichtung und Nutzung von OJS, Beratung
organisatorischen Fragen beim Aufbau von OJS-Services, deutschsprachige Informationen
und Informationsmaterial zu OJS
3. Das Netzwerk der OJS-Hostingdienstleister unterstützt Institutionen beim Aufbau eigener
OJS-Services, das Netzwerk für OJS-Entwickler/innen koordiniert Software-Anpassungen
für OJS im deutschsprachigen Raum.
Übergeordnete Ziele
• Nachhaltigkeit








Center für Digitale Systeme
www.cedis.fu-berlin.de
Dieses Material steht unter der Creative-Commons-Lizenz Namensnennung 4 https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
